
Bürgermeisterzeitung
Reisenberg

Kulturhalle Reisenberg
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt.

Einlass: 19.00 Uhr	 Beginn: 20:00 Uhr

Eintritt inkl. Tischreservierung: € 5,00

 Tel. 02234/80271 (Gemeindeamt)

RIESENTOMBOLA

Sternenstaub



VORWORT
Liebe Reisenbergerinnen, 
liebe Reisenberger, 
geschätzte LeserInnen 
unserer Gemeindezeitung!

Ich freue mich Ihnen in der 
ersten Ausgabe unseres Ge-
meindeblattes die neuen Päd-
agoginnen für Schule, Kindergarten und Zwergerlhaus 
vorstellen zu dürfen.

Des Weiteren wird das Budget für 2018 - ordentlicher 
und außerordentlicher Voranschlag präsentiert. 

Eine große Stärke Reisenbergs liegt im Freiwilligen- und 
Vereinswesen. Das zeigte sich heuer bei zahlreichen 
Veranstaltungen. Bereits zu Beginn des Jahres wurde 
der 42. Faschingsumzug abgehalten. Im April feierte 
die Jagdhornbläsergruppe ihr 40-jähriges Bestandsju-
biläum. Weiter ging es im Mai mit dem Bezirksmusik-
fest, Juni Dorffest, Juli Sonnwendfeier des SCR, August 
Großkirtag der Freiwilligen Feuerwehr, im September 
fand ein Zapfenstreich mit Platzkonzert anlässlich der 
125 Jahre Feuerwehrmusikkapelle statt, November 
Theateraufführungen. Der Elternverein der Volksschule 
organisierte 2 Kinderflohmärkte, der Pfarrgemeinde-
rat 2 Pfarrkaffee. Es wurden noch einige weitere große 
und kleinere Veranstaltungen abgehalten - Sie sehen in 
unserem Dorf lebt das Vereinsleben und ich denke das 
ist sehr wichtig für ein lebenswertes Dorfleben.

Im Namen des Reisenberger Gemeinderates wünsche 
ich allen frohe Weihnachten und besinnliche Feiertage, 
sowie viel Glück und Gesundheit für 2018.

Ihr Bürgermeister



VORANSCHLAG 2018
Der Voranschlag 2018 lag in der Zeit vom 14. No-
vember 2017 bis 28. November 2017 zur öffentli-
chen Einsichtnahme im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden auf.

Es liegen keine Erinnerungen vor.

Der ordentliche Haushalt wurde dem Gemeinderat 
in allen seinen 9 Gruppen (Haushaltsstellen), den 
Steuern, Gebühren, Tarifen, Entgelten, Abgaben 
usw., sowie der Darlehensstand samt Schulden-
dienst zur Kenntnis gebracht.

Gesamteinnahmen	 € 2.908.100,00 
Gesamtausgaben	 € 2.908.100,00

Folgende Subventionen sind im Voranschlag vorge-
sehen und zu beschließen:

a. Sportverein SCR................................€  6.000,00
b. FF-Reisenberg...................................€ 4.500,00
c. Pensionistenverein..........................€ 600,00
d. Kleintierzuchtverein.......................€ 200,00
e. Elternverein VS..................................€ 200,00
f.  Dorferneuerungsverein.................€ 200,00
g. FF-Musik..............................................€ 5.500,00
h. Verein EHZ ......................................... € 200,00

Darlehensstand:

Jahresbeginn:.........................................€ 1.748.500,00
Schuldenzugang..................................€ 0,00
Tilgung.....................................................€ 52.200,00
Zinsen.......................................................€ 7.600,00

Voraussichtlicher Stand zum
Jahresende:.............................................€ 1.696.300,00

Der außerordentliche Haushalt mit seinen 6 Vor-
haben sieht an

Gesamteinnahmen....................€ 2.136.500,00
Gesamtausgaben.......................€ 2.136.500,00

vor.

Vorhaben 1: Gemeindestraßenbau- und Straßen-
beleuchtung...........................................€ 350.000,00

Vorhaben 2: Volksschule Zubau- und Umbau	
€ 1.405.800,00

Vorhaben 6: Bauhof Neubau.......... 
....................................................................€ 80.000,00

Vorhaben 16: Güterwege................€ 14.700,00

Vorhaben 25: Abwasserbeseitigungsan- 
lage BA 05...............................................€ 186.000,00

Vorhaben 26: Radweg......................€ 100.000,00

Gleichzeitig mit dem Voranschlag werden (lt. § 73 
der NÖ Gemeindeordnung) die Abgaben, insbeson-
dere die jährlich festzusetzenden Abgabenhebe-
sätze und die Entgelte für die Benützung von Ge-
meindeeinrichtungen und -anlagen, die Höhe der 
erforderlichen Kassenkredite, der Gesamtbetrag der 
Darlehen, die zur Deckung der Erfordernisse des au-
ßerordentlichen Voranschlages aufzunehmen sind, 
der Dienstpostenplan und der mittelfristige Finanz-
plan beschlossen.

Am 11.Oktober 2017 fand seitens der NÖLR eine 
Gebarungsprüfung statt. Bezugnehmend auf diese 
Überprüfung wird der Einheitssatz der Aufschlie-
ßungsabbgabe von  € 450,00 auf € 500,00 und die 
Hundeabgabe von € 20,00 auf € 23,00 erhöht. Wei-
ters muss die Vergnügungsabgabe eingehoben 
werden. Sollten keine Erhöhungen der Gebühren 
erfolgen, könnten die Bedarfszuweisungen gekürzt 
bzw. gestrichen werden. Sämtliche Gebührenerhö-
hungen werden mittels Verordnung kundgemacht.



Wintersportwochenende
Die Marktgemeinde Reisenberg organisiert wieder 
ein Wintersportwochenende in Oberwölz (Steier-
mark).

Samstag 10.3.2018 bis Sonntag 11.3.2018

Abfahrt um 5.30 Uhr Kulturhalle

Kosten:

pro Person im Doppelzimmer/Halbpension	€ 47,50

Kinder (bis 15 Jahre) im Zimmer der

 Eltern/Halbpension 			   € 37,00

Buskosten pro Person			   € 30,00

Wir fahren direkt ins Schigebiet Lachtal (Schi- 
bekleidung!)

Liftkarten (Gruppenermäßigung) werden im Bus be-
zahlt.

Abends beziehen wir das Quartier im Familien- und 
Jugendgästehaus in Oberwölz direkt in der Stadt.

Abendessen: In Oberwölz im Familien- und Jugend-
gästehaus.

Anmeldung bis 31. Jänner  2018 bei Frau Fuchs 
Edith (0676/9429554) .

Bus- und Zimmerkosten sind bei Anmeldung zu be-
zahlen!



Volksschule Reisenberg
Die neue Direktorin stellt sich vor
Mein Name ist Daniela Stainoch. Ich bin die neue 
Schulleiterin der Volksschule Reisenberg. Ich wohne 
in Schönau/Triesting, bin verheiratet und habe zwei 
Kinder.

Seit 2003 bin ich im Bezirk Baden als Volksschulleh-
rerin tätig. In dieser Zeit habe ich zusätzlich den Aka-
demielehrgang zum „sozialen Lernen“ und den Lern-
berater Mathematik abgeschlossen. Zurzeit studiere 
ich berufsbegleitend Schulmanagement. Ich war die 
letzten 4 Jahre Leiterstellvertreterin in der Volks-
schule Teesdorf und freue mich jetzt die Aufgaben 
einer Schulleitung hier zu übernehmen. 

Es ist mein Ziel, gemeinsam mit meinem​  Team, die 
Schule zu einem Zentrum der Kommunikation zu 

entwickeln wodurch den 
Kindern der Erwerb so-
zialer Kompetenzen und 
Wissen leicht zugäng-
lich wird. Ich möchte für 
Schüler, Eltern, Lehrer 
und Gemeinde die An-
sprechperson sein, wenn 
es um Themen rund um 
unser Schulgeschehen 
geht. 

Auf eine gute Zusam-
menarbeit im neuen Schuljahr freut sich 

Daniela Stainoch, BEd.

Schultheater Eisenstadt
Wie jedes Jahr besuchen wir auch heuer das Kinder-
theater in Eisenstadt. Dreimal in diesem Schuljahr 
haben die Kinder viel zu lachen und fiebern bei 

„Peter Pan“,  „Schuh-wie-du“ und  „In 80 Tagen um die 
Welt“ kräftig mit.



Zwergerlhaus
Die Pädagogin stellt sich vor
Mein Name ist Beatrix Horvath, ich bin verheiratet, 
habe zwei erwachsene Töchter und lebe seit 2003 
mit meiner Familie in Reisenberg.

Bis Anfang 2017 arbeitete ich als Pädagogin für die 
Gemeinde Wien, wobei ich die letzten vier Jahre 
hauptsächlich in der Kleinkindgruppe tätig war. Die 
Ausschreibung der Marktgemeinde Reisenberg für 
eine Leitung des neu errichteten Zwergerlhauses 
nahm ich gerne an, somit bin ich beruflich in meinem 
Heimatort angekommen.​ Der Kindergarten ist ein 
Bildungsort, ich sehe meine Aufgabe darin, den ge-
sellschaftlichen Erziehungs- und Bildungsauftrag zu 
erfüllen. Dies kann nur in der Partnerschaft mit den 
Eltern gelingen. Wichtig für eine gute Entwicklung 

ist, dass sich die Kinder 
in der Einrichtung wohl 
fühlen und eine vertrau-
ensvolle Beziehung zum 
Team haben.

Ich freue mich nun sehr 
darauf, gemeinsam mit 
den Eltern ihre Kinder 
ein Stück auf dem Le-
bensweg zu begleiten 
und die Entwicklung der 
Kleinsten in der Gemeinde miterleben zu können.

Anmeldungen
Anmeldungen für das Zwergerlhaus werden aus-
schließlich im Gemeindeamt entgegengenommen. 

Die Kosten für die Betreuung belaufen sich monat-
lich wie folgt:

Halbtags: von 7:0 bis 12:00 Uhr - € 200,00

Nachmittagsbetreuung: 	
bis 20 Stunden monatlich: 	 € 60,00
bis 30 Stunden monatlich: 	 € 70,00
bis 40 Stunden monatlich: 	 € 80,00
bis 50 Stunden monatlich: 	 € 90,00
bis 60 Stunden monatlich: 	 € 100,00
mehr als 60 Stunden mtl.: 	€ 120,00 

Bastelbeitrag: € 9,45 monatlich



Kindergarten
Neu im Team: Alexandra Haderer
Mein Name ist Haderer Alexandra, ich leite seit Sep-
tember 2017 den Kindergarten.

Ich bin verheiratet und habe 2 schulpflichtige Kinder.

Seit 1997 arbeite ich im NÖ Landesdienst, in den 
letzten Jahren als Leiterstellvertreterin im Kinder-
garten Schwadorf.

Meine Ziele im Kindergarten sind – gemeinsam mit 

meinem Team – Interes-
sen der Kinder zu unter-
stützen und Kompeten-
zen zu erreichen.

Ich freue mich Sie auf 
einen unserer Feste be-
grüßen zu dürfen.

AKTUELLES
Geburten 2017

Im Jahr 2017 wurden 11 Buben und 6 Mädchen geboren

Einwohnerstatistik

2017 verzeichneten wir 129 Zuzüge und 136 Wegzüge, somit beträgt der derzeitige Einwohnerstand 
1.671 Hauptwohnsitze, 586 Nebenwohnsitze. Von den 2.257 Einwohnern sind 1.115 weiblich und 1.142 
männlich.

Todesfälle

Von insgesamt 9 Frauen und 7 Männer (Hauptwohnsitz 9, Nebenwohnsitz 7) mussten wir uns leider ver-
abschieden.

Geburtstage

Wir durften heuer 6 Frauen und 6 Männern zu Ihrem 80. Geburtstag, 10 Frauen und 5 Männern zum 85. 
Geburtstag, sowie 2 Frauen und 1 Mann zum 90. Geburtstag gratulieren.

Sitzungen

Es wurden heuer 11 Gemeindevorstandssitzung, 10 öffentliche Gemeinderatssitzungen und 6 nicht öf-
fentliche Gemeinderatssitzungen abgehalten. 



Landtagswahl am 28. Jänner
Wir möchten seitens 
der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bür-
ger bei der bevorste-
henden Landtagswahl 
optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir 
Ihnen im Jänner eine 

„Amtliche Wahlinformation – Landtagswahl 2018“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl landesweit (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftli-
chen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch 
was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisier-
ten Abschnitt und einen Ausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 

bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinforma-
tion“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglich-
keiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahl-
information“ können Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online-Anträge ist der 24. Jänner 
2018 24 Uhr. Die Zustellung erfolgt nachweislich und 
als eingeschriebene Briefsendung auf Ihre angege-
bene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens 
am 28. Jänner 2018, 06:30 Uhr, bei der Gemeinde ein-
langen. Weiters haben Sie die Möglichkeit, mit der 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahl-
lokal in Niederösterreich, welche Wahlkarten ent-
gegennehmen, ihr Wahlrecht auszuüben (wenn die 
Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen 
unterschrieben ist). Wenn die Wahlkarte schon von 
Ihnen unterschrieben aber noch nicht abgeschickt 
wurde, können Sie die Briefwahlkarte am Wahltag 
nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie im Wählerver-
zeichnis eingetragen sind.

Allgemeines
Der Gemeindekalender 2018 wurde Ihnen von SPÖ 
Gemeinderäten persönlich überreicht bzw. in Ihrem 
Postkasten eingeworfen. Sollten Sie keinen Kalen-
der erhalten haben, können Sie diesen während der 
Amtsstunden jederzeit im Gemeindeamt abholen.

Auch heuer wird wieder ein einmaliger Heizkosten-
zuschuss an sozial bedürftige Gemeindebürger nach 

den Richtlinien der NÖ Landesregierung in der Höhe 
von €135,00 gewährt. 

Am 20. und 21. Dezember wurden 9 junge Männer 
des Geburtsjahrganges 1999 aus der Marktgemein-
de Reisenberg zur Musterung in der Hesserkaserne 
in St. Pölten aufgerufen. 



Anlässlich des Jahreswechsels und der damit im Zu-
sammenhang stehenden Feiern ersuchen wir um 
Zurückhaltung bei der Verwendung von Knall– und 
Feuerwerkskörpern vor und in der Silvesternacht. 

Schüler von der 5. bis zur 9. Schulstufe (bzw. 10. bis 
15. Lebensjahr, die außerhalb unseres Schulverban-
des eine Schule besuchen, können ab 18. April 2018 
für das Schuljahr 2017/2018 die Schülerbeihilfe in 
Höhe von € 87,21/Schüler im Gemeindeamt abho-
len.

Wie jedes Jahr ersuche ich Sie, Ihre Fahrzeuge in den 
Wintermonaten so zu parken (nach Möglichkeit auf 
Privatgrund), dass eine ordnungsgemäße Schnee-
räumung gewährleistet werden kann.

Die „Gelben Säcke“ wurden Anfang Dezember von 
Mitarbeitern der Firma FCC Austria Abfall Service 
AG - Himberg persönlich ausgeteilt. Sollten Sie kei-
ne „Gelben Säcke“ erhalten haben, können Sie diese 
während der Amtsstunden im Gemeindeamt abho-
len.

Ich ersuche Sie auch heuer wieder die Verordnung 
betreffend der Führung und Verwahrung von Hun-
den einzuhalten. Bitte versehen Sie Ihren Hund auf 
Straßen und allen frei zugänglichen Grundstücken 
mit einem Maulkorb oder führen Sie ihn so an der 
Leine, dass eine Beherrschung des Tieres jederzeit 
gewährleistet ist. Im ganzen Ortsbereich sind Hun-
detoiletten aufgestellt. Bitte verwenden Sie die kos-
tenlosen Sackerl.

Ein wirkliches Problem wurden dieses Jahr die Bi-
ber. Unsere Gemeindearbeiter sind fast täglich da-
mit beschäftigt, Biberdämme zu entfernen. Oftmals 
werden auch Dämme außerhalb des Ortsgebietes 
gebaut, diese sind schwer zu finden und manchmal 
nicht leicht zugänglich. Durch diese Bauten ist dann 
meistens Wasserknappheit im Reisenbach. Solang 
die Biber entlang des Reisenbaches ansässig sind, ist 
es uns unmöglich die Situation zu verbessern.

Bei mehreren Verkehrsverhandlungen ersuchte 
Bürgermeister Josef Sam immer wieder um Errich-
tung eines Schutzweges über die B60 zu unserem 
Lebensmittelgeschäft, leider ohne Erfolg. Damit 
nichtortskundige Fahrzeuglenker auf die Verkehrs-
situation rechtzeitig hingewiesen werden, wurden 
entsprechende Verkehrszeichen aufgestellt. Auch 

der Schutzweg über die L 161 im Bereich Helden-
platz wurde am 22. November seitens des Sachver-
ständigen der Bezirkshauptmannschaft abgelehnt.

Reisenberg war von den heftigen Unwettern im Juli 
ebenfalls betroffen. Schwere Gewitter sind über Rei-
senberg niedergegangen. Beide Pumpen der Ab-
wasserbeseitigungsanlage „Am Eisteich“ wurden 
vom Blitz getroffen, wurden aber so rasch als mög-
lich durch neue ersetzt. Die alten Pumpen wurden 
repariert und dienen jetzt als Reserve falls wieder - 
sei es durch Blitzschlag oder sonstiges - eine Pumpe 
ausfällt.

Unsere Landschaftspflegerin bemüht sich seit Jah-
ren mit Blumen unser Ortsbild schön zu gestalten, 
damit Reisenberg an der Aktion „Blühendes Nieder-
österreich“ teilnehmen kann. Jedes Jahr besichtigt 
ein unabhängiges Preisgericht unseren Ort. Dieses 
Jahr erreichte Reisenberg in der Gruppe Industrie-
viertel (68 Orte nehmen daran teil) den Platz 7. Be-
wertet werden nicht nur öffentliche Plätze, sondern 
auch die Blumengestaltung Ihres Hauses.

Von Anfang April bis Ende Novemer (ausgenommen  
10.11.2018) ist der Bauhof wöchentlich am Samstag 
von 8:00 bis 10:00 Uhr und von Dezember bis März 
am 2. Samstag im Monat von 8:00 bis 10:00 Uhr ge-
öffnet.

Kinder, die bis 28. Februar 2020 das dritte Lebens-
jahr vollendet haben, können am 10. Jänner 2018 
von 13:00 bis 17:00 Uhr im Kindergarten Reisenberg  
Gruppe III (Kanzlei) bei Frau Haderer angemeldet 
werden.

Die Marktgemeinde Reisenberg plant ab 2018 zwei-
mal jährlich eine Bürgermeisterzeitung herauszu-
geben. Wir würden uns freuen, wenn wir Fotos von 
Ihren neugeborenen Babys zur Verfügung gestellt 
bekommen würden. Weiters ersuchen wir Sie beim 
Gratulieren zu Ihrem Geburtstages ein Foto für die 
Zeitung machen zu dürfen.



Unterhaltung
Sudoku

Rezept: Pikantes Kleeblatt
Zutaten:
300 g Mehl (glatt)
150 g Butter
1 TL Salz
1 Ei
60 ml Schlagobers (oder Milch)
Liptauer
Kümmel
Pistazien
Basilikumpesto
Kürbiskernpesto

Zubereitung:
Für das pikante Mürbteig-Kleeblatt zunächst für den 
Mürbteig alle Zutaten in einer Rührschüssel oder auf 
einer Arbeitsfläche zügig zu einem Mürbteig kne-
ten. Vor dem Verarbeiten im Kühlschrank mit Klar-
sichtfolie abgedeckt 2 bis 3 Stunden rasten lassen. 
Beim Ausrollen des Teiges so wenig wie möglich 
Mehl dazugeben. Das gelingt am besten zwischen 
zwei Backmatten oder einem dickeren Vakuumier-
sack (oder einer stärkeren Kunststofffolie). Bevor 
man den Teig weiterverarbeitet, das überschüssige 
Mehl gründlich mit einem Mehlbesen oder breite-
ren Pinsel abkehren. Mit dem Keksausstecher Klee-
blätter ausstechen. Backen: 165 °C Heißluft, 10 bis 12 
Minuten.)

Die ausgekühlten Keksen ganz fein mit Liptauer 
oder einem Aufstrich Ihrer Wahl bestreichen und das 
pikante Mürbteig-Kleeblatt mit gehackten Kürbis-
kernen, Pistazien, oder Pesto verzieren.
Quelle: https://www.ichkoche.at/pikantes-muerbteig-kleeblatt-rezept-391



Ballkalender 2018
13.01.2018	 Arbeiterball

20.01.2018	 Feuerwehrball

27.01.2018	 Weiberball/ Männerabend

13.02.2018	 Kindermaskenball

08.04.2018	 Tanz in den Frühling

Heurigenkalender
01.01.2018 - 30.06.2018

Schmankerltage
Fam. harald hartl – 27.4 bis 6.5.2018

Weinbau ernst hartl – 22.5. bis 29.5.2018
karl-Peter Fellner – 25.6. bis 4.7.2018

Weinbau Fam. eder – 10.9. bis 16.9.2018

Familie EDER
Am Mitterfeld 1, www.weinbau-eder.at
0676/3136020, 0676/5498855

Familie HARALD HARTL
Feldgasse 1, tägl. ab 10 Uhr geöffnet
02234/80 287, 0664/5058120

Weinbau ERNST HARTL
Rosengasse 4, 0676/7206107
www.ernst-hartl.at

Karl-Peter FELLNER
Heldenplatz 12, 0676/9199959
Ab-Hofverkauf jeden 1. Samstag im Monat

Heurigen der Jungen Generation
Fam. Harald Hartl, Feldgasse 1
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2018 
So 1 Dietrich
Mo 2 M. Heims.
Di 3 Thomas
Mi 4 Ulrich
Do 5 Albrecht
Fr 6 Marietta
Sa 7 Willibald
So 8 Kilian
Mo 9 Veronika
Di 10 Knud
Mi 11 Olga
Do 12 Siegbert
Fr 13 Heinrich
Sa 14 Roland
So 15 Egon
Mo 16 Carmen
Di 17 Gabriella
Mi 18 Arnulf
Do 19 Marina
Fr 20 Margaretha
Sa 21 Daniel
So 22 Magdalena
Mo 23 Brigitta
Di 24 Christoph
Mi 25 Jakob
Do 26 Anna
Fr 27 Rudolf
Sa 28 Adele
So 29 Martha
Mo 30 Ingeborg
Di 31 Ignatius

Mi 1 Alfons
Do 2 Eusebius
Fr 3 Lydia
Sa 4 Rainer
So 5 Oswald
Mo 6 Chr. Verklär.
Di 7 Cajetan
Mi 8 Dominik
Do 9 Edith
Fr 10 Laurenz
Sa 11 Klara
So 12 Radegunde
Mo 13 Hippolyt
Di 14 Meinhard
Mi 15 M. Himmelf.
Do 16 Stefan
Fr 17 Gudrun
Sa 18 Helena
So 19 Sebald
Mo 20 Bernhard
Di 21 Pius
Mi 22 Siegfried
Do 23 Rosa
Fr 24 Michaela
Sa 25 Ludwig
So 26 Patricia
Mo 27 Monika
Di 28 Augustin
Mi 29 Johannes
Do 30 Felix
Fr 31 Raimund

Sa 1 Verena
So 2 Ingrid
Mo 3 Gregor
Di 4 Rosalie
Mi 5 Roswitha
Do 6 Magnus
Fr 7 Regina
Sa 8 Mariä Geburt
So 9 Otmar
Mo 10 Diethard
Di 11 Helga
Mi 12 Maria
Do 13 Tobias
Fr 14 Albert
Sa 15 Dolores
So 16 Ludmilla
Mo 17 Hildegard
Di 18 Lambert
Mi 19 Wilhelmine
Do 20 Hertha
Fr 21 Matthäus
Sa 22 Mauritius
So 23 Thekla
Mo 24 St. Rupert
Di 25 Klaus
Mi 26 Kosmas
Do 27 Vinzenz
Fr 28 Wenzel
Sa 29 Michael
So 30 Urs

Mo 1 Theresia
Di 2 Bianca
Mi 3 Ewald
Do 4 Franz
Fr 5 Herwig
Sa 6 Bruno
So 7 Rosa Maria
Mo 8 Günther
Di 9 Sibylle
Mi 10 Viktor
Do 11 Alexander
Fr 12 Maximilian
Sa 13 Koloman
So 14 Burkhard
Mo 15 Aurelia
Di 16 Hedwig
Mi 17 Rudolf
Do 18 Lukas
Fr 19 Frieda
Sa 20 Wendelin
So 21 Ursula
Mo 22 Cordula
Di 23 Johannes
Mi 24 Anton
Do 25 Ludwig
Fr 26 Nationalfeiert.
Sa 27 Sabina
So 28 Simon
Mo 29 Ermelinda
Di 30 Dieter
Mi 31 Wolfgang

Do 1 Allerheiligen
Fr 2 Allerseelen
Sa 3 Hubert
So 4 Silvia
Mo 5 Emmerich
Di 6 Leonhard
Mi 7 Engelbert
Do 8 Gottfried
Fr 9 Theodor
Sa 10 Leo
So 11 St. Martin
Mo 12 Christian
Di 13 Eugen
Mi 14 Sidonia
Do 15 St. Leopold
Fr 16 Margarita
Sa 17 Gertrud
So 18 Odo
Mo 19 Elisabeth
Di 20 Edmund
Mi 21 Amalie
Do 22 Cäcilia
Fr 23 Clemens
Sa 24 Flora
So 25 Katharina
Mo 26 Konrad
Di 27 Albrecht
Mi 28 Berta
Do 29 Friedrich
Fr 30 Andreas

Sa 1 Blanka
So 2 1. Advent
Mo 3 Franz Xaver
Di 4 Barbara
Mi 5 Krampus
Do 6 Nikolaus
Fr 7 Ambros
Sa 8 Ma. Empf.
So 9 2. Advent
Mo 10 Emma
Di 11 Arthur
Mi 12 Johanna
Do 13 Lucia
Fr 14 Berthold
Sa 15 Christiane
So 16 3. Advent
Mo 17 Lazarus
Di 18 Luise
Mi 19 Susanna
Do 20 Julius
Fr 21 Ingo
Sa 22 Jutta
So 23 4. Advent
Mo 24 Hl. Abend
Di 25 Christtag
Mi 26 Stephanitag
Do 27 Johannes
Fr 28 Unsch.Kind.
Sa 29 David
So 30 Hermine
Mo 31 Silvester

Juli August September Oktober November Dezember

Mo 1 Neujahr
Di 2 Gregor
Mi 3 Genoveva
Do 4 Angelika
Fr 5 Emilia
Sa 6 Hl. 3 Könige
So 7 Reinhold
Mo 8 Severin
Di 9 Adrian
Mi 10 Paul
Do 11 Thomas
Fr 12 Ernst
Sa 13 Jutta
So 14 Rainer
Mo 15 Arnold
Di 16 Marcel
Mi 17 Anton
Do 18 Margitta
Fr 19 Mario
Sa 20 Fabian
So 21 Agnes
Mo 22 Vinzenz
Di 23 Hartmut
Mi 24 Franz
Do 25 P. Bekehr
Fr 26 Timotheus
Sa 27 Angela
So 28 Manfred
Mo 29 Gerhard
Di 30 Martina
Mi 31 Johannes

Do 1 Brigitta
Fr 2 M. Lichtm.
Sa 3 Oskar
So 4 Andreas
Mo 5 Agatha
Di 6 Dorothea
Mi 7 Richard
Do 8 Elfrieda
Fr 9 Apollonia
Sa 10 Scholastika
So 11 Maria Lourdes
Mo 12 Rosenmontag
Di 13 Faschingsdie.
Mi 14 Aschermi.
Do 15 Siegfried
Fr 16 Juliana
Sa 17 Alexis
So 18 Constanze
Mo 19 Irmgard
Di 20 Corona
Mi 21 Peter
Do 22 Isabella
Fr 23 Romana
Sa 24 Matthias
So 25 Edeltraud
Mo 26 Gerlinde
Di 27 Gabriel
Mi 28 Roman

Do 1 Roger
Fr 2 Volker
Sa 3 Kunigunde
So 4 Kasimir
Mo 5 Gerda
Di 6 Fridolin
Mi 7 Reinhard
Do 8 Johannes
Fr 9 Franziska
Sa 10 Gustav
So 11 Rosina
Mo 12 Beatrix
Di 13 Judith
Mi 14 Eva
Do 15 Clemens
Fr 16 Herbert
Sa 17 Gertrud
So 18 Edward
Mo 19 St. Josef
Di 20 Claudia
Mi 21 Christian
Do 22 Lea
Fr 23 Otto
Sa 24 Karin
So 25 Palmsonntag
Mo 26 Lara
Di 27 Augusta
Mi 28 Guntram
Do 29 Gründo.
Fr 30 Karfreitag
Sa 31 Karsamstag

So 1 Ostern
Mo 2 Ostern
Di 3 Richard
Mi 4 Isidor
Do 5 Vinzenz
Fr 6 Sixtus
Sa 7 Johann
So 8 Walter
Mo 9 Waltraud
Di 10 Gernot
Mi 11 Reiner
Do 12 Herta
Fr 13 Gilda
Sa 14 Erna
So 15 Anastasia
Mo 16 Bernadette
Di 17 Eberhard
Mi 18 Werner
Do 19 Gerold
Fr 20 Odetta
Sa 21 Alexandra
So 22 Alfred
Mo 23 Georg
Di 24 Wilfried
Mi 25 Markus
Do 26 Helene
Fr 27 Zita
Sa 28 Hugo
So 29 Katharina
Mo 30 Pauline

Di 1 Staatsf.
Mi 2 Siegmund
Do 3 Philipp
Fr 4 St. Florian
Sa 5 Gotthard
So 6 Gundula
Mo 7 Gisel
Di 8 Ida
Mi 9 Beate
Do 10 Chr. Himmelf.
Fr 11 Joachim
Sa 12 Pankratius
So 13 Muttertag
Mo 14 Christian
Di 15 Sophie
Mi 16 Johann N.
Do 17 Pascal
Fr 18 Erich
Sa 19 Ivo
So 20 Nacht d. Weink.
Mo 21
Di 22 Julia
Mi 23 Renate
Do 24 Dagmar
Fr 25 Miriam
Sa 26 Marianne
So 27 Augustin
Mo 28 Wilhelm
Di 29 Erwin
Mi 30 Ferdinand
Do 31 Fronleichnam

Fr 1 Simeon
Sa 2 Armin
So 3 Karl
Mo 4 Christa
Di 5 Winfried
Mi 6 Norbert
Do 7 Robert
Fr 8 Medardus
Sa 9 Grazia
So 10 Vatertag
Mo 11 Paula
Di 12 Guido
Mi 13 Bernhard
Do 14 Hartwig
Fr 15 Lothar
Sa 16 Benno
So 17 Adolf
Mo 18 Elisabeth
Di 19 Juliana
Mi 20 Adalbert
Do 21 Alois
Fr 22 Rotraud
Sa 23 Marion
So 24 Johannes
Mo 25 Eleonora
Di 26 David
Mi 27 Heimo
Do 28 Harald
Fr 29 Peter
Sa 30 Otto

Jänner Februar März April Mai Juni

Die lange nacht Der Weinkeller 20. mai 2018

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in den Reisenberger Buschenschenken!
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